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Pfarrei Morschach-Stoos
Pfarradministrator: P. AdrianWilli, 079 373 51 26, adrian.willi@pallottiner.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Heinzer, Telefon 041 820 11 49, pfarrei.morschach@bluewin.ch

(Di, Do und Fr 8.30–10.30Uhr)
Sakristanin: Martha Immoos, 041 820 20 69

Pfarrkirche und Kapellen
PK = Pfarrkirche St. Gallus
SK = Stooskapelle Maria Hilf
MK = Marienkapelle Pallottiner

Samstag, 8. Oktober
09.00 Eucharistiefeier in derMK
14.00 Trauung Erika Deck & Gabriel Schelbert PK

28. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 9. Oktober
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Bruder Klausen-Stiftung Sachseln
10.30 Taufe von Mirjam Imhof PK
kein Gottesdienst auf dem Stoos

Dienstag, 11. Oktober
09.00 Eucharistiefeier PK

Donnerstag, 13. Oktober
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Samstag, 15. Oktober
09.00 EucharistiefeierMK

29. Sonntag im Jahreskreis
Kirchenpatron St. Gallus
Sonntag, 16. Oktober
09.00 Festgottesdienst PK
Opfer: Innensanierung der Pfarrkirche
10.30 Wortgottesfeier SK
Gedächtnis für Edith und Karl Odermatt-
Truttmann, Sporthaus, Stoos
11.30 Taufe von Livia Schuler SK

Dienstag, 18. Oktober
09.00 Eucharistiefeier PK

Donnerstag, 20. Oktober
Die hl. Messe und die eucharist. Anbetung
enfällt an diesem Donnerstagabend!

Samstag, 22. Oktober
09.00 EucharistiefeierMK

30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23. Oktober
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: MISSIO Freiburg
Stiftsmesse für Fam. Trudy und Hans
Muheim-Gmür
11.00 Taufe von Eliane BetschartMK
kein Gottesdienst auf dem Stoos

Dienstag, 25. Oktober
09.00 Eucharistiefeier PK

Donnerstag, 27. Oktober,
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Freitag, 28. Oktober
07.45 Schulgottesdienst der Schulkinder von

Morschach PK

Samstag, 29. Oktober
09.00 EucharistiefeierMK
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Opfer
Sonntag, 9. Okt.: Bruder Klausen-Stif-
tung, Sachseln
Die Bruder-Klausen-Stiftung ist eine selb-
ständige kirchliche Stiftung. Sie pflegt und
fördert die Wertschätzung und Verehrung
von Niklaus von Flüe und seiner Frau Do-
rothee Wyss. In Ergänzung zu den Aufga-
ben der Stiftung trägt der Förderverein
Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss seit
dem 1. Januar 2020 die operative Verant-
wortung für die Wallfahrt zum Bruder
Klaus und die weltweite Verehrung von
Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss. Stif-
tung und Förderverein finanzieren ihre
Tätigkeiten ausschliesslich aus Beiträgen
und Spenden von Mitgliedern und Gön-
nern. Die Stiftung betreibt auch die Jugend-
unterkunft Bruder Klaus in Flüeli-Ranft.

Sonntag, 16. Oktober: Innensanierung
Pfarrkirche Morschach
Unser Kirchenpatron, der hl. Gallus, soll
stolz sein dürfen auf seine Gemeinde in
Morschach und in einem würdigen Gottes-
haus wohnen. Unter grossen Opfern haben
unsere Vorfahren diese schöne Dorfkirche
gebaut. An uns liegt es, dieses Erbe zu he-
gen und zu pflegen. Vielen Dank für Ihre
Unterstützung der anstehenden Innensanie-
rung.

Sonntag, 23. Oktober: MISSIO Freiburg
«Ihr werdet meine Zeugen sein!» lautet das
Leitwort des diesjährigen Monats der Welt-
mission. Dieses Wort aus der Apostelge-
schichte (Apg 1,8) gilt wie damals so auch
heute: Wir sind gesandt, bis an die Grenzen
der Erde die Frohbotschaft zu verkünden,
die Liebe Gottes zu den Menschen durch
Wort und Tat bekannt zu machen. Die
Schweizer Bischöfe rufen alle Gläubigen
dazu auf, die Kollekte des Weltmissions-
sonntags grosszügig zu unterstützen.

Aus dem Leben der Pfarrei

Im Wasser und im Heiligen Geist
Durch die heilige Taufe in die Gemeinschaft
der Kirche aufgenommen werden:

Mirjam Imhof, Tochter der Monika und
des Stefan Imhof, Gewerbestrasse 3, am
9. Oktober in der Pfarrkirche.

Livia Schuler, Tochter der Manuela und
des Bruno Schuler, Masshalten, am 16. Ok-
tober in der Stoos-Kapelle

Eliane Betschart, Tochter der Karin
Schönbächler und des Marcel Betschart,
Boden 1, am 23. Oktober in der Marien-
Kapelle. Wir wünschen den Täuflingen
Gottes Segen und den Familien viel Freude
und Dankbarkeit für das grosse Geschenk.

Wir ehren unseren Kirchenpatron
Am 16. Oktober ehren wir im Festgottes-
dienst um 09.00 Uhr unsern Kirchen- und
Schutzpatron St. Gallus.
Schon 850 stand ein erstes Kirchlein, wo

jetzt unsere Pfarrkirche steht.
1283 (also noch vor dem Rütlischwur!)

wurde darüber eine grössere Kirche errich-
tet, die allerdings dem Erdbeben von 1500
zum Opfer fiel.
Die heutige Pfarrkirche wurde 1509 ein-

geweiht. Nachdem 1302 Morschach zur
selbstständigen Pfarrei erhoben wurde
(vorher waren die Morschacher kirchgenös-
sig nach Schwyz), kamen 1318 die Reli-
quien des hl. Gallus aus St. Gallen nach
Morschach und Kirche und Pfarrei wurde
unter seinen Schutz gestellt.

Ministrantenausflug nach Rust

Schon länger konnten die Ministrantinnen
undMinistranten keinen grösseren Ausflug
mehr machen. So freuten sich die Minis
um so mehr, dass am 24. September der
Mini-Ausflug in den Europapark stattfinden
konnte.
Am frühen Morgen ging es los, der Car

der Firma Bissig fuhr uns nach Rust. Für
einige Minis war es der erste Besuch im
Europapark, andere kannten bereits Bah-
nen, die sie gerne besuchen wollten. Die
verschiedenen Mini-Gruppen verteilten
sich bald auf dem Parkgelände und konn-
ten ihr Programm frei gestalten.
Allzu schnell flogen die Stunden vorü-

ber, bevor am frühen Abend der Car zur
Rückreise startete. Erfüllt mit vielen Ein-
drücken, müde und zufrieden kehrten die
Minis am Abend nach Hause zurück.

Wir gratulieren
Am 28. Oktober feiert FrauHelga Schmid-
van Dinter, Silbergasse 5, Morschach,
ihren 85. Geburtstag. Wir wünschen dem
Geburtstagskind einen frohen Tag und
Gottes Segen!

Bilder aus unserer Pfarrkirche

Franz Xaver segnet Mutter und Kind
Diese Glasscheibe trägt das Familienwap-
pen der Niederberger (Donator). Es zeigt
eine Mutter, die vielleicht am Kranken-
bett ihres Kindes gewacht hat. Mit ihrer
Sorge kommt sie zum Heiligen, der mit
seinem Kreuz die beiden segnet.
Die Vita des Heiligen erzählt von vie-

len Heilungswundern. Das erklärt, wa-
rum auch hierzulande die Menschen mit
ihren Sorgen und Nöten zu Franz Xaver
kommen. Unsere Kapelle ist reich be-
stückt mit Votivtafeln. Sie zeugen von
eingelösten Versprechen nach Erhörung
des Gebetes. Nicht, dass der Heilige diese
Hilfe gewährt, sondern es ist Christus
durch ihn. Gott wirkt auch heute durch
Menschen zumWohl der Menschen.

P. Adrian Willi Segen für Mutter und Kind Bild: Adrian Willi

St. Gallus am Hochaltar Bild: P. Adrian Willi

Ministrantenausflug nach Rust Bild: M. Landolt

Nicht dabei sein konnten: Franziska, Anja und Sonja


